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Handhabung der Einscheibenmaschine 

Grundsätzliches: 

Mit einer Einscheibenmaschine oder Tellermaschi-
ne lassen sich alle Trip Trap Öle rationell und per-
fekt verarbeiten. 

Die Handhabung der Maschine ist bei Beachtung 
einiger grundlegender Dinge denkbar einfach. 
Diese Hinweise sind eine Ergänzung und nicht 
Ersatz der herstellerspezifischen Bedienungsanlei-
tungen. 

Für alle Arbeiten wird eine langsam laufende Ma-
schine mit kräftigem Motor (1000 Watt, ca. 160 
U/min) eingesetzt. 

Je nach Ausstattung kann man mit einer Tellerma-
schine 

• Estrichoberflächen reinigen (auch Sinterschich-
ten)* 

• Kleberreste entfernen* 

• Holzoberflächen feinschleifen* 

• Grundölbehandlungen einarbeiten 

• Grund- und Pflegeöle auspolieren 

• intensive Grundreinigungen vornehmen 

• Terrassen reinigen** 

(* nur mit Absaugung und bei entsprechender 
Maschinenleistung. Nicht für High-Speed Maschi-
nen mit mehr als 200 U/min) 

(** mit Reinigungsmitteltank und Nylonbürste) 

Bedienung: 

Die Einscheibenmaschine muss gemäß der Bedie-
nungsanleitung montiert und betriebsbereit sein. 
Das Anschlusskabel hängt dabei unten aus dem 
Griffteil heraus! 

Vor dem Einschalten wird der entsprechend be-
stückte Treibteller montiert. Bei Schleifarbeiten 
zusätzlich die Staubabsaugung.  

Die jeweilige Bestückung mit Schleifmitteln, Pads 
und Polierwerkzeugen sind den jeweiligen Pro-
duktverarbeitungsanleitungen zu entnehmen. 

Die Steuerstange mit den Bedienhebeln maximal 
auf Höhe der Oberschenkel einstellen (entspre-
chend Bedienungsanleitung). Die Arme sollten 

locker hängen und in dieser Position das Motorge-
häuse eben auf dem Treibteller aufliegen, nicht 
verkanten! 

Zum Einschalten müssen die Sicherungsschieber 
(Hebel, um unbeabsichtigtes Einschalten zu ver-
hindern) entriegelt werden, dann kann die Maschi-
ne eingeschaltet werden (kann je nach Modell 
unterschiedlich sein). 

Im Moment des Einschaltens ergibt sich ein seitli-
cher Impuls am Griff nach links, die Maschine bleibt 
aber bei unveränderter Position der Arme und 
Hände auf der Stelle stehen. Durch vorsichtiges 
Senken oder Anheben des Griffes schwenkt die 
Maschine nach links oder rechts. 

Je nach Aufgabe ist der Gegenimpuls am Griffteil 
unterschiedlich stark ausgeprägt: Bei Schleifarbei-
ten stark bis sehr stark, bei Polierarbeiten sehr 
gering bis mäßig.  

Für Anfänger empfehlen wir, die ersten „Gehver-
suche“ mit einem sauberen, weißen Superpad zu 
machen, bis man sich auf die Dynamik des Gerätes 
eingestellt hat. Damit werden typische Anfänger-
fehler vermieden und nicht die Maschine bedient 
den Menschen sondern umgekehrt. 

Wir wünschen viel Erfolg! 

Ihr Trip Trap Anwendungsteam 
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